
7. Pädagogische Fachtagung 
für Erzieher/-innen, Kindertagespflegepersonen, Fach- und Lehrkräfte an Grundschulen 

»Ich sag es dir auf meine Weise …«
Teilhabe durch gelingende Kommunikation

Syke, 25.01.2014

8:30   Ankommen
9:00   Begrüßung 
9:15   »Ich sag es dir auf meine Weise …«
 Wie verschiedene Möglichkeiten der Kommunikationen / Interaktion soziale Eingebundenheit und Teilhabe ermöglichen
 Dr. Eileen Schwarzenberg und Dipl. Päd. Anja Thim, wissenschaftliche Mitarbeiterinnen der Arbeitsgruppe Inklusive Päda-  
 gogik an der Universität Bremen
11:00  Kaffeepause
11:15  Gelingende Kommunikation ohne Worte
 • Einlage vom Duo »JaSicher!« mit Musik & Comedy 
 • Gebärdenunterstützende Kommunikation in Kita, Tagespflege und Schule? 
  Ein Praxisbericht des Dozenten, Logopäden und Puppenspielers Herbert Lange
 • Sprechen mit den Händen – Verstehen mit den Augen.
  Ein Praxisbericht der Dozentin für Deutsche Gebärdensprache Sandra Ahlers
 • Einlage vom Duo »JaSicher!« mit Musik & Comedy 
12:30  Mittagspause
13:30  Workshops mit flexibler Kaffeepause
15:45  Musikalischer und kommunikativer Abschluss mit der Comedyruppe 
 »JaSicher!«
16:15  Ende des Fachtages 

Vortrag  

»Ich sag es dir auf meine Weise …« 
Im pädagogischen Alltag der Erzieher/-innen, der Tagespflegeper-
sonen und der Grundschullehrer/-innen geht es zunehmend darum, 
auf vielfältige Art und Weise mit den Kindern zu kommunizieren. 
Der Vortrag zeigt auf, wie Kommunikation und Interaktion soziale 
Eingebundenheit und Teilhabe ermöglichen können. Kommunika-
tion erfolgt nicht nur mit Worten - das ist allgemein bekannt. Aber 
das eigene Repertoire an Kommunikationsformen zu erweitern, um 
allen Kindern gerecht zu werden, ist eine besondere Herausforde-
rung. Die gebärdenunterstützende Kommunikation ist eine Form, 
die alltägliche pädagogische Praxis für alle Beteiligten zu erleichtern 
aber auch zu bereichern. 

Praxisberichte     
Der  Dozent, Logopäde und Puppenspieler Herbert Lange hat 
langjährige Erfahrung mit der gebärdenunterstützenden Kommu-
nikation (GuK) und ist in Workshops in engen Kontakt mit pädago-
gischen Fachkräften. Er wird einen Einblick ermöglichen, wie GuK 
den pädagogischen Alltag erleichtern kann.
Für die Dozentin Sandra Ahlers ist die Deutsche Gebärdenspache 
eine Herzensangelegenheit geworden. Sie wird einen Einblick er-
möglichen, wie die Gebärdensprache die Welt leiser und aufmerk-
samer werden lässt.
Für das Künstlerduo Antje Lüllmann und Dörthe Wiehe ist Kommu-
nikation mit und ohne Worte schon lange Programm. Als Singer-
Songwriter gepaart mit Comedy werden sie auf ihre Weise für 
Unterhaltung sorgen.

Programm
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Veranstalter 
Volkshochschule des Landkreises Diepholz 
in Kooperation mit
•	 dem Gesundheitsamt des Landkreises Diepholz 
•	 dem Beratungsteam „Brückenjahr“ 
•	 den Berufsbildenden Schulen Syke
•	 den Netzwerken nifbe und Haus der kleinen Forscher

Workshop 1:
Beziehungsvolle Interaktion  
Anja Thim, Universität Bremen
Workshop 2:
Wie die Hände den Beinen Ohren machen.      
Guk im Kita-, Tagespflege- oder Schulalltag ?                                                  
Herbert Lange, Logopäde 
Workshop 3:
Sprechen mit den Händen - Verstehen mit den Augen. Wie die 
Deutsche Gebärdensprache die  Welt leiser und aufmerksamer 
werden lässt.                                                                
Sandra Ahlers, Dozentin Deutsche Gebärdensprache
Workshop 4:
„Und was kommt dann?“ oder „Bist du jetzt ein Engel?“                   
Mit Kindern über Sterben und Tod sprechen                                             
Dr. Eileen Schwarzenberg, Universität Bremen
Workshop 5:
Der systemische Blick in der Kommunikation mit  Kindern und Eltern                                          
Gisela Röhling, Interkulturelle Trainerin
Workshop 6:
Mensch oder Pädagogin? – über eine schwierige Beziehung, 
versteckte  Selbstverständlichkeiten und die Grundlagen gesell-
schaftlicher Teilhabe.                                    
Dr. Ulf Algermissen, Schulleiter Hildesheim

Workshop 7:
Engagiert, wissend und kompetent - und doch gestresst?  
Pädagogische Fach- und Lehrkräfte im beruflichen Alltag.                                         
Inga Doll und Michaela Kruse Heine, nifbe Forschungsstelle  
Begabungsförderung Universität Osnabrück 
Workshop 8:
Haus der kleinen Forscher - Dialoge zum Sprudelgas
Dr. Heike Pabst, Netzwerkkoordinatorin
Workshop 9:
Bedeutung von Bindung und Kommunikation.                                
Monika Jahnke, Familiengesundheitszentrum Sulingen
Workshop 10:
Fabelhaftes Handpuppenspiel
Sabine Schröder-Zobel, Förderschullehrerin
Workshop 11:
Kinder musizieren - Musizieren mit Kindern
Elke Münter, Kreismusikschule 
Workshop 12:
In der Ruhe liegt das Glück - ein Workshop zum Atemholen
Anja Becker, Atempädagogin

Workshops

Infostände
•	 Büchertisch der Bücherkiste Riede
•	 Niedersächsisches Institut für frühkindliche
 Bildung und Entwicklung (nifbe)
•	 Haus der kleinen Forscher (HdkF)
•	 Familienhebammen des Landkreises Diepholz

Verbindliche Anmeldung bis 15.01.2014, Entgelt: 40,00 €  - Weitere Informationen unter www.vhs-diepholz.de

Veranstaltungsort 
Berufsbildende Schulen in Syke, An der Weide 8 – Anfahrt siehe Lageplan. 
Die Verpflegung erfolgt durch den Landfrauenservice Syke.

Anmeldung 
Verbindliche Anmeldung per Mail, Fax oder Post mit beiligendem Anmeldeformular bis zum 15.01.2014 an:
VHS des Landkreises Diepholz
Nienburger Str. 5, 28857 Syke
Tel. 04242 976-4075
Fax 04242 976-4942
vhs@vhs-diepholz.de  
www.vhs-diepholz.de


